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William Arthur Ward sagte : 

Unmöglich	 sagt der Stolz 
Riskant 	  	 sagt die Erfahrung
Ausweglos 	 sagt die Vernunft
Versuchen wir‘s 	 murmelt das Herz …

Unser Beruf entwickelt sich ständig weiter : kom-
plexe neue Medizinprodukte, immer striktere 
Kontrollen, neuer Beruf, neue « Best Practices », 
neue Sterilisationsmethoden etc. Es gilt, sich 
ständig über neue Entwicklungen zu informieren 
und offen zu sein, um Neues auszuprobieren und 
Veränderungen vorzunehmen. Sie werden inte-
ressante Informationen über ein neues, in der 
Schweiz entwickeltes Sterilisationskonzept mit 
Ozon, ein Verfahren für die Eliminierung von in 
der Sterilisatorenkammer angesammeltem Rost 
sowie die statistische Kontrolle von Wiederaufbe-
reitungsverfahren hören.

Das Thema der Fachtagung 2016 bietet uns 
auch die Möglichkeit, über die Rolle der ZSVA als 
Dienstleister im Herzen der Gesundheitseinrich-

tungen zu diskutieren. Was wäre, wenn unsere 
Dienstleistungen nicht mehr den Ansprüchen der 
Nutzer steriler Medizinprodukte entsprächen ?

Die Herzchirurgie hat sich in den letzten Jahren 
sehr stark gewandelt. Ein Professor für Herzchir-
urgie erklärt uns die Entwicklungsgeschichte die-
ses Fachgebiets von gestern bis morgen, und ein 
Hersteller vervollständigt diese Ausführungen mit 
Informationen über den Aufbau der dafür benö-
tigten Spezialinstrumente.

Die Technik unseres Fachgebiets wurde vor allem 
in einer ganzen Reihe von Normen gut beschrie-
ben. Doch wie steht es um die emotionalen 
Aspekte ? Viele Menschen üben ihren Beruf mit 
Herzblut aus. Auch sie werden in diesen zwei 
Tagen die Gelegenheit haben, über ihre Liebe 
zum Beruf zu berichten, und einigen anderen 
vielleicht helfen können, diese wiederzufinden.

2015 hatten wir unser Augenmerk auf den Jura 
gerichtet. Dieses Jahr steht das Wallis mit seinem 

Projekt für die Einrichtung einer ZSVA in Marti-
gny für den ganzen Kanton im Mittelpunkt.

Auch dieses Jahr haben wir viel Herzblut inves-
tiert, um unsere Fachtagung so international 
wie möglich zu gestalten. Neben Rednern aus 
der Schweiz werden Kollegen aus Deutschland, 
Frankreich und den Niederlanden ihre Leiden-
schaft mit uns teilen.

Ich danke unseren Industriepartnern von ganzem 
Herzen für ihre jährliche Anwesenheit und Unter-
stützung. Ohne sie könnten wir diese Fachtage 
nicht organisieren.

Das Organisationskomitee hat sich mit Herz und 
Seele der Ausarbeitung des Programms 2016 
verschrieben und hofft, dass sie in den zwei 
Tagen Ihre Herzen für neue Ideen und Eindrücke 
öffnen werden.

Mit herzlichen Grüssen,
Frédy Cavin

Präsident der SGSV  |

Das Thema der 12. Nationalen Fachtage über die Sterilisation lautet :

Sterilisation mit Herz !
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MITTWOCH, 1. JUNI 2016

Ab 08:30		  Empfang & Kaffee

09:30		  Einleitung (F)
		  Frédy Cavin, Präsident der SGSV

09:45	 1	 Entwicklung der Herzchirurgie –  
	 eine Herausforderung für die Wiederaufbereitung

		  Professor Ludwig Von Segesser, CHUV (F – 30 min)

10:15	 2	 Konzeption, Einsatz und Handling von  
	 herzchirurgischen Instrumenten

		  Armin Schorer, Asanus (D – 30 min)

10:45-11:10		  Pause

11:15	 3	 Medizinprodukte: Berufung gestern, heute und 	
	 morgen 

		  Esther Michaud, Vizepräsidentin der SGSV  
		  (D – 20 min)

11:35	 4	 Gute Praxis 2016
		  Frédy Cavin, CHUV (F – 20 min)

11:55	 5	 Der neue Beruf: Wo stehen wir?
		  Norma Hermann, Inselspital (D – 20 min)

12:05		  Diskussionsrunde: Themen des Vormittags
		  Moderator: Stéphane Mayor (F)

12:30-13:55		  Mittagessen, Kaffee im Ausstellungsraum

14:00	 6	 Wiederaufbereitung von Herzschrittmachern
		  Hervé Ney, HUG (F - 30 min)

14:30	 7 	 Risikomanagement und Plausibilitätskontrolle
		  Dr. Thomas W. Fengler, Schriftführer  
		  Chirurgie-Instrumenten-AG Berlin (D – 30 min)

15:00-15:25		  Pause

15:30	 8	 Rouge-Bekämpfung bei Sterilisatoren in Spitälern
		  (Rouge = Oxidationsbeläge in verschiedenen Farben:  
		  grau-schwarz, braun, rot oder blau)
		  (Carlos Arango, Borer Chemie AG (D – 30 min)

16:00	 9	 Ein E-Learning-Programm als Herzstück eines  
	 MP-Wiederaufbereitungskurses für Kleinstrukturen

		  Christophe Granges, Schweizer Armee (F – 30 min)

16:30		  Diskussionsrunde: Themen des Nachmittags
		  Moderatorin: Esther Michaud (D)

17:00		  Ende des ersten Tages

17:15		  Ordentliche Generalversammlung der SGSV

19:30		  Geselliger Abend

DONNERSTAG, 2. JUNI 2016

Ab 08:30		  Empfang & Kaffee

09:30		  Einleitung (F)
		  Frédy Cavin, Präsident der SGSV

09:40	  10	 Eine ZSVA im Herzen des Wallis: von der Idee bis  
	 zur Umsetzung 

		  Vincent Buchard, Spital Wallis (F – 30 min)

10:10	  11	 Die ZSVA aus einer anderen Perspektive
		  Jan Oort, Export Manager bei Interster (D – 30 min)

10:40-11:05		  Pause

11:10	  12	 Sterilux: hochwertige Sterilisation  
	 für Entwicklungsländer

		  Marc Spaltenstein, Sterilux (F – 20 min)

11:30	 13	 Dampfsterilisation von zahnärztlichen Hand- und  
	 Winkelstücken

		  Sandra Winter, University of Glasgow (D – 20 min)

11:50 	 14	 Herzhafte Verpackungen
		  Camille Fayard, Centre Hospitalier Métropole Savoie  
		  (F – 20 min) 

12:10		  Diskussionsrunde: Themen des Vormittags
		  Moderator: Jörg Schnurbusch (D)

12:30-13:55		  Mittagessen, Kaffee im Ausstellungsraum

14:00	 15	 Statistische Kontrolle des MP-Wiederaufbereitungs- 
	 verfahrens: Traum oder Wirklichkeit?

		  Christophe Rousseau, CHUV (F – 30 min)

14:30	  16	 Enzyme als Sinusknoten bei der Aufbereitung von  
	 medizinischem Instrumentarium

		  Dr. Katrin Steinhauer, Schülke & Mayr GmbH  
		  (D – 30 min)

15:00	 17	 ISO 10018, Normierungsversuch für Leadership,  
	 Theorien und Erfahrung

		  Philippe Etter, Medidee (F – 30 min)

15:30		  Diskussionsrunde: Themen des Nachmittags
		  Moderator: Raymond Jourdain (F)

16:00		  Endes des zweiten Tages und Ankündigung  
	 des Themas für 2017

		  Frédy Cavin, Präsident der SGSV




